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Umsetzung der Europäischen Wasserrah-
menrichtlinie

Im Jahr 2000 trat die Europäische Wasserrahmen-
richtlinie in Kraft. Die Richtlinie legt fest, dass bis
2015 der gute Zustand für die Gewässer erreicht
werden soll. Wichtigste Instrumente wasserwirt-
schaftlichen Handelns sind künftig Bewirtschaf-
tungspläne, die für Flusseinzugsgebiete bis 2009
zu erstellen sind. Für die Wasserkörper, die den
guten Zustand nicht erreichen, sind dann verbindli-
che Maßnahmenprogramme zu entwickeln.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit ist fest in der
Wasserrahmenrichtlinie verankert. Bisherige Be-
richte zum Zustand der Gewässer wurden der Öf-
fentlichkeit zugänglich gemacht
(www.wasserblick.net).

Modellprojekte zur Entwicklung von
Lösungsmöglichkeiten

Das niedersächsische Umweltministerium fördert
eine Reihe von Modellprojekten, um wichtige was-
serwirtschaftliche Lösungsansätze unmittelbar mit
den Wassernutzern zu erarbeiten. Dabei sollen
regionaltypische und innovative Vorschläge zur
Verbesserung unserer Gewässer entwickelt und in
die Tat umgesetzt werden.

Das Modellprojekt Hamel

Träger des Modellprojekts Hamel sind der Unter-
haltungsverband Ilse-Hamel, die Stadt Hameln,
der Landkreis Hameln-Pyrmont, die Stadt Bad
Münder und der Flecken Coppenbrügge.

Ziel des Modellprojekts ist es,

• Wege zur Erreichung des guten Zustandes der
Hamel auf lokaler Ebene aufzuzeigen und bei-
spielhaft Maßnahmen durchzuführen,

• die Gewässernutzer frühzeitig einzubeziehen
und gemeinsame Handlungsmöglichkeiten
aufzuzeigen.

Vom Grundsatz her ist das Modellprojekt Hamel
kooperativ und konsensorientiert angelegt. Die
Durchführung von Maßnahmen am Gewässer und
im Einzugsgebiet ist freiwillig.

Damit soll beispielhaft versucht werden, den Men-
schen vor Ort bei der Umsetzung der Europäi-
schen Wasserrahmenrichtlinie ein hohes Maß an
Gestaltungsraum zu verschaffen.

Quelle: Niedersächsisches Umweltministerium

http://www.wasserblick.net)/


Mit der inhaltlichen und organisatorischen Beglei-
tung des Projekts wurde die GEUM.tec GmbH
beauftragt. Für die Landwirtschaft wurde zusätzlich
die Niedersächsische Landwirtschaftskammer in
das Projekt einbezogen. Die Geschäftsführung
liegt beim Unterhaltungsverband Ilse-Hamel.

Vorgehensweise

Zunächst werden Grundlageninformationen re-
cherchiert und aufbereitet. Für die gesamte Hamel
erfolgt eine Gewässerstrukturkartierung im Detail-
verfahren.

Gleichzeitig werden Gespräche mit den Nutzer-
gruppen geführt, um diese über das Projekt zu
informieren und Ideen zu sammeln. Im weiteren
Verlauf des Projektes ist die Bildung von Arbeits-
gruppen vorgesehen.

Der Zustand der Hamel wird in Anlehnung an vor-
gegebene Kriterien bewertet. Gemeinsam mit den
Nutzern werden Ziele festgelegt und Schwach-
stellen aufgezeigt. Auf dieser Grundlage werden
dann Maßnahmenvorschläge erarbeitet und disku-
tiert. Dabei soll geklärt werden, wie Maßnahmen
durchgeführt und finanziert werden können. Hier
gilt es, nach Wegen zu suchen, wie diese Aufgabe
gemeinsam angegangen werden kann.

Ansprechpartner:

Unterhaltungsverband Ilse-Hamel
Gerd Stracke
Tel.: 05042/943237
gerd.stracke@bad-muender.de

GEUM.tec GmbH
Oliver Melzer
Tel.: 0511/804000
Geum.tec@geum.de

NLWKN – Niedersächsischer Landesbetrieb
für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz
Birgit Heddinga
Betriebsstelle Hannover-Hildesheim
Tel.: 0511/30343-011
birgit.heddinga@nlwkn-h.niedersachsen.de

Landwirtschaftskammer Niedersachsen
Dr. Josef Strotdrees
Tel.: 0511/40052462
josef.strotdrees@lwk-niedersachsen.de

Das Modellprojekt Hamel im Internet:
www.wasserrahmenrichtlinie.net

Modellprojekt Hamel

Arbeitsgemeinschaft Antragsteller:

Landkreis Hameln-Pyrmont
Stadt Bad Münder

Stadt Hameln
UHV Ilse-Hamel

Flecken Coppenbrügge

mailto:Geum.tec@geum.de
mailto:Strotdrees.Josef@Lawikhan.de
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Hannoversche Allgemeine Zeitung vom 29.05.2006



Modellprojekt Hamel Anhang A 2.1

GEUM.tec GmbH   •   Freiligrathstraße 7   •   30171 Hannover 4

Deister-Weser-Zeitung vom 29.05.2006
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Neue Deister Zeitung vom 29.05.2006

Neue Deister Zeitung vom 03.06.2006
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Hannoversche Allgemeine Zeitung vom 03.06.2006
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Deister-Weser-Zeitung vom 03.06.2006
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Deister-Weser-Zeitung vom 11.07.2006
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